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Geänderte Ö� nungszeiten  
an Weihnachten

Von Mittwoch 27. bis Freitag 
29. Dezember 2017 ist das Rat-
haus nur in der Zeit von

8:30 Uhr – 12:00 Uhr

geö� net.

Nachmittags bleibt das Rathaus 
geschlossen!

Weihnachtsbaum                 
Abholaktion 2018  Seite 6  
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Grußwort der Bürgermeisterin

Liebe Eppelheimerinnen und Eppelheimer,
das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu. Der erste Schnee lag schon auf den Straßen und wir 
konnten uns am Eppelheimer Weihnachtsmarkt erfreuen. Es ist die Zeit in der wir auf das alte 
Jahr schauen und gedanklich Pläne für das neue Jahr schmieden.
Für die meisten Menschen ist Weihnachten das wichtigste und schönste Fest des Jahres. Es gibt 
uns die Gelegenheit etwas großzügiger zu sein, Nachsicht zu üben, ein wenig langsamer an 
alles heranzugehen. Die schönsten Geschenke zu Weihnachten lassen sich sowieso nicht 
einpacken, also keine Eile. Schenken wir doch den Menschen die uns wichtig sind etwas von 
der Zeit die wir haben. Damit verschenken wir auch gleich ein Stück Zufriedenheit. 
Ein Leben in Frieden und eine gute Gesundheit sind jedes Jahr auf der Wunschliste. Glück kann 
man auch nicht kaufen, das muss man schon selbst produzieren. Aber nicht alle emp� nden an 
Weihnachten Glück. Denken wir also auch an die Menschen, denen es aus verschiedenen Grün-
den nicht so besonders gut geht. In unserem Umfeld können wir hierbei ein wenig auf unsere 
Mitmenschen achten.
In diesen Tagen gilt mein besonderer Dank den Menschen in unserer Stadt, die nicht im Krei-
se von Familie oder Freunden Weihnachten feiern, sondern ihre Zeit und Arbeitskra�  in den 
Dienst der Allgemeinheit stellen, bei der Feuerwehr, der Polizei, im Rettungsdienst, in den 
nahegelegenen Krankenhäusern und in sozialen Einrichtungen. Sie werden gebraucht und 
verp� ichten sich dem Gemeinwohl, damit geben diese Menschen Weihnachten eine wunder-
bare Bedeutung.
Die Weihnachtszeit und den Jahreswechsel möchte ich zum Anlass nehmen, um all denen Dank 
zu sagen, die Eppelheim zu einer lebendigen Stadt machen. Mein Dank gilt besonders den Bür-
gerinnen und Bürgern, die sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in 
Kirchen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und Initiativen beru� ich oder ehrenamtlich 
engagiert haben. 
Ich danke den Mitgliedern des Gemeinderates recht herzlich für die gute Zusammenarbeit.  
Besonders möchte ich mich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus, den Schu-
len, der Bibliothek und dem Bauhof sowie den Kindergärten für das besondere Engagement 
bedanken. Ich danke für ihr Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten in meiner Anfangszeit. 
Das Jahr 2017 war ein turbulentes Jahr für Eppelheim. Deswegen sollten wir das neue Jahr mit 
Gelassenheit angehen. Die Stadt Eppelheim hat weiter in Schulen und Kindergärten investiert 
und wird dies auch 2018 trotz allen Sparzwanges fortführen. Gemeinsam wollen wir die 
Herausforderungen der kommenden Jahre stemmen.
Im Namen der Stadtverwaltung und des Gemeinderates wünsche ich Ihnen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, friedvolles und erfolgreiches neues Jahr 2018.  

Ihre
Patricia Rebmann

DON´T STOP THE MUSIC
-The Evolution of Dance - Tour 2018
Mittwoch, 3.Januar 2018
20 Uhr, Kultursaal Eppelheim
 Seite 7
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wassser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Notfallpraxis Kinder Heidelberg 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel. 01806/622122* 
Mo, Di, Do 19-22 Uhr; Mi, Fr 16-22 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 9-22 Uhr 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen Tel. 3 54 49 17
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Ö�nungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 22.12.
Pfa�engrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfa�engrund, Tel. 70 
75 48
Samstag, 23.12.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Sonntag, 24.12.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Montag, 25.12.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Dienstag, 26.12.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Mittwoch, 27.12.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Donnerstag, 28.12.
Stadt-Apotheke, So�enstr. 19, HD-Bergheim, Tel. 2 29 25
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Apothekennotdienst

Freitag, 29.12.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstr. 37, Eppelheim, Tel. 76 03 16
Samstag, 30.12.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65, Eppelheim, Tel. 76 03 67
Sonntag, 31.12.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Montag, 01.01.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, 
Tel. 83 61 84
Dienstag, 02.01.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Mittwoch, 03.01.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Donnerstag, 04.01.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20, HD-Altstadt, Tel.16 04 16
Freitag, 05.01.
Mathilden- Apotheke, Schwarzwaldstr. 27, HD-Kirchheim, 
Tel. 78 28 18
Samstag, 06.01.
Hof-Apotheke, So� enstr. 11, HD-Bergheim, Tel.2 57 88
Sonntag, 07.01.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, 
Tel. 83 65 10
Montag,08.01.
Apotheke im Markt, Eppelheimer Str. 78,HD-Pfa� engrund,
Tel. 7 50 91 91
Dienstag, 09.01.
Brücken-Apotheke, Brückenstr. 21, HD-Neuenheim, Tel. 40 93 91
Mittwoch, 10.01.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, 
Tel. 78 52 58
Donnerstag, 11.01.
Apotheke Schmitt Handschuhsheim, Steubenstr. 44, HD-Hand-
schuhsheim, Tel. 400042

Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

GR- Sitzung 18. Dezember 2017 – 
Verö� entlichung der Beschlüsse
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in der ö� entlichen 
Sitzung vom 18. Dezember 2017 nachfolgend aufgeführte 
Beschlüsse gefasst. 
Die Beschlüsse erhalten Rechtskraft, sobald die Sitzungsnieder-
schrift vom Gemeinderat genehmigt und unterzeichnet ist.

Bekanntgabe nicht ö� entlich gefasster Beschlüsse:
Aus der Sitzung vom 27. November 2017 wurden folgende 
Beschlüsse bekannt gegeben:

• Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Einstellung 
 einer neuen Mitarbeiterin im VZ 01 Bürgermeisterin in
 Vollzeit zu.
• Der Gemeinderat stimmte einstimmig der auf zwei
 Jahre befristeten Einstellung eines dritten Gemeinde
 vollzugsbeamten zu.
 Die Stelle soll im Stellenplan 2018 ausgewiesen werden.

Anpassung der Bestattungsgebühren
Bei einer Gegenstimme haben die Mitglieder des Gremiums die 
Anpassung der Bestattungsgebühren gemäß der Anlage zur 
Friedhofssatzung 
–Gebührenverzeichnis- vom 18.12.2017 beschlossen.

Antrag der SPD-Fraktion vom 23.10.2017
Beauftragung einer Machbarkeitsstudie für einen Rad-
schnellweg zwischen Heidelberg und Schwetzingen
Der  Antrag wurde von der SPD-Fraktion zurückgezogen. Die 
Beauftragung einer Machbarkeitsstudie für einen Radschnellweg 
hat keine Mehrheit gefunden.

Ausscheiden von Stadtrat Bernd Gut� eisch aus dem Gemein-
derat
Der Gemeinderat stellte fest, dass Stadtrat Bernd Gut� eisch aus 
dem Gemeinderat ausscheiden kann, da ein wichtiger Grund 
nach § 16 GemO vorliegt.

Nachrücken von Herrn Jürgen Geschwill in den Gemeinderat
Es wurde festgestellt, dass Herr Jürgen Geschwill als Ersatzbewer-
ber für den ausgeschiedenen Stadtrat Bernd Gut� eisch ab dem 
01.01.2018 für die restliche Amtsdauer in den Gemeinderat nach-
rückt, da Hinderungsgründe nach § 29 GemO nicht vorliegen.

Spendenannahme
Der Annahme von Spenden in Höhe von 1.165,40 € von ins-
gesamt vier Spendern stimmten die Mitglieder des Gremiums 
einstimmig zu.
Eine entsprechende Au� istung der Spenden hat vorgelegen.

Weitere Tagesordnungspunkte wurden im nicht ö� entlichen Teil 
der Sitzung behandelt.

Einladung zum Neujahrsempfang 
der Stadt Eppelheim

Das vergangene Jahr verabschie-
den und das neue Jahr willkom-
men heißen. Dies möchten wir 
als Stadtgesellschaft gern 
gemeinsam angehen.
Daher lade ich Sie ganz herz-
lich zu einem kleinen Neu-
jahrsempfang 
am 09.01.2018 um 18 Uhr in 
die Rudolf-Wild-Halle ein.

Wir nehmen uns viel vor über die Feiertage und erho� en uns, 
dass ein neues Jahr auch neue Chancen und neues Glück in 
unser Leben bringt. Wir wollen die weniger schönen Erlebnisse 
aus unseren Gedanken vertreiben und gemeinsam auf neue 
Erfahrungen anstoßen.
Ich freue mich Sie am 09. Januar 2018 begrüßen zu dürfen.

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Für unser Projekt „Studenten helfen“ 
zugunsten der Eppelheimer Schulen wer-
den ab sofort wieder Studenten/Studen-
tinnen gesucht. In erster Linie werden sie 
zur Hausaufgabenbetreuung, Lesehilfe oder 
Nachhilfe eingesetzt.
Bewerbungen bitte an:
Herrn Kern 06221-794-414
jobs@eppelheim.de
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VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Sprechstunde vom Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis
Ab 2018 �ndet die Sprechstunde vom Jugendamt RNK – Allge-
meiner Sozialer Dienst wieder 1x pro Woche in Eppelheim statt.
Frau Pieper ist immer mittwochs von 14 Uhr bis 16 Uhr im Rat-
haus -Großer Sitzungssaal im 2. OG zu erreichen. Tel. 794-511
Die erste Sprechstunde ist am 10.01.2018.

VZ 20 Finanzen

Erinnerung an die Abgabe der Steuererklärung für die Erhe-
bung der Vergnügungssteuer
Das VZ 20 erinnert daran, dass bis zum 10. Januar 2018 die 
Steuererklärung für die Erhebung der Vergnügungssteuer 
und die entsprechenden Zählwerkausdrucke abzugeben 
sind, getrennt nach Kalendermonat je Spielgerät.
Wenn der Stadt Eppelheim keine Steuererklärung zu Grunde 
gelegt wird oder die Steuererklärung nicht rechtzeitig, also 
ordnungswidrig vorliegt, wird der Kasseninhalt geschätzt.
Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das entsprechende 
Formular, welches Sie auf unserer Homepage �nden können:
Rathaus/ Formulare/ Steuererklärung für die Vergnügungssteuer 
der Spielgeräte in Gaststätten
Wenn Sie Fragen haben können Sie sich bei Frau Kunz oder Frau 
Scharpf melden: Telefon 794 – 204, – 206 oder per E-Mail über 
steueramt@eppelheim.de.

VZ 60 Bau

Stadt Eppelheim        Rhein-Neckar-Kreis 
 
 

Satzung 
zur Änderung des Gebührenverzeichnisses der 
Bestattungsgebührensatzung vom 08.12.2003 

 
Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 39 Abs. 2, § 15 Abs. 1 und 49 Abs. 2 Nr. 2 des Gesetzes über das 
Friedhofs- und Leichenwesen (Bestattungsgesetz) in Verbindung mit den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) sowie den §§ 2,11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat am 18.12.2017 folgende Satzungsänderung beschlossen. 
 
 

Artikel 1 
 
Die Anlage zur Friedhofssatzung –Gebührenverzeichnis- erhält folgende Fassung: 
 
 
1 Verwaltungsgebühren   
1.1 Genehmigung zur Aufstellung und Veränderung eines Grabmals      22,00 € 
1.2 Zulassung von gewerbsmäßigen Grabmalaufstellern   
1.2.1 Einzelfall       22,00 € 
1.2.2 Befristete Zulassung für ein Jahr       68,00 € 
1.3 Sonstige gewerblich Tätigkeit für ein Jahr       54,00 € 
1.4 Zustimmung zur Ausgrabung von Leichen und Gebeinen       27,00 € 
1.5 Grabstättenbescheinigung       13,00 € 
      

2 Benutzungsgebühren   
2.1 Bestattung   
2.1.1 von Personen im Alter von 10 und mehr Jahren     795,00 € 
2.1.2 von Personen unter 10 Jahren     685,00 € 
2.1.3 von Tot- und Fehlgeburten (einschl. Grabnutzungsgebühr)     294,00 € 
  Folgende Leistungen sind in Nr. 2.1.1 bis 2.1.3 enthalten: Ausheben und Schließen des Grabes, 

Verschließen des Sarges und Verbringen in die Aussegnungshalle, Verbringen des Sarges zum Grab 
und Versenken des Sarges sowie Verwaltungskosten. 

  
2.1.4 ein Zuschlag zu 2.1.1 bis 2.1.3 für Bestattungen an Samstagen, Sonntagen und 

Feiertagen von  
 

         25 %  
2.1.5 ein Zuschlag für Tiefbettung nach 2.1.1   184,00 € 
2.1.6 Ausbettung oder Umbettung (von auswärts)   
2.1.6.1 Ausbettung oder Umbettung Person im Alter von 10 Jahren und mehr -nach 

Aufwand von bis 
 1.216,00 €  

2.1.6.2 Ausbettung oder Umbettung einer Person unter 10 Jahren -nach Aufwand von bis 1.216,00 € 
2.1.7. Umbettung innerhalb der Friedhofsanlage    
2.1.7.1 Umbettung einer Person im Alter von 10 Jahren und mehr innerhalb der 

Friedhofsanlage  
1.216,00 € 

2.1.7.2 Umbettung einer Person unter 10 Jahren   1.216,00 € 
2.1.8 Tiefumbettung innerhalb der Friedhofsanlage    
2.1.8.1 Tiefumbettung einer Person im Alter von 10 Jahren und mehr innerhalb der 

Friedhofsanlage  
1.216,00 € 

  

  

  

2.2 Beisetzung von Aschen   
2.2.1 regelmäßig      313,00 € 
2.2.2 ein Zuschlag zu 2.2.1 für Beisetzungen an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 

von je 
         

        25 % 

2.2.3 Ausbettung oder Umbettung (von auswärts) einer Urne     162,00 € 
2.2.4 Umbettung einer Urne innerhalb der Friedhofsanlage     162,00 € 
  

  

  

2.3 Überlassung eines Reihengrabes   
2.3.1 für Personen im Alter von 10 und mehr Jahren  1.530,00 € 
2.3.2 für Personen unter 10 Jahren     

609,00 €  
2.4 Überlassung eines anonymen Urnengrabes     895,00 € 
  

    

2.5 Verleihung von besonderen Grabnutzungsrechten   
2.5.1 Wahlgrab   
2.5.1.1   Einzelgrab  1.891,00 € 
2.5.1.2   Einzeltiefengrab  2.364,00 € 
2.5.1.3   Doppelgrab  3.479,00 € 
2.5.1.4   Doppeltiefengrab  4.612,00 € 
      

2.5.2 Urnenwahlgrab   
2.5.2.1 Urnenwahlgrab  (bis zu 2 Urnen)  1.217,00 € 
2.5.2.2 Urnenwahlgrab  (bis zu 4 Urnen)  1.353,00 € 
2.5.3 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts   
2.5.3.1 für die Dauer einer Nutzungsperiode    

2.5.3.2 für eine davon abweichende Nutzungsdauer anteilig nach dem Verhältnis der 
Nutzungsperiode zur erneuten Nutzungsdauer. Angefangene Jahre werden voll 
gerechnet. 

  

2.5.4 Grabnutzungsgebühr, für das Recht auf Zubettung einer Urne in einem Wahlgrab 
für Erdbestattungen  

     entfällt 

2.5.5 Grabnutzungsgebühr, für das Recht auf Zubettung von Gebeinen in einem 
Wahlgrab für Erdbestattungen  

     entfällt 

      

2.6.1 Benutzung der Friedhofshalle (Aussegnungshalle)     260,00 € 
2.6.2 Benutzung einer Leichenzelle je angefangenen Tag       40,00 € 
2.6.3 Trauerfeier, ohne gleichzeitige Bestattung      entfällt 
      

2.7 Sonstige Leistungen   
2.7.1 Zuschlag für Grabzwischenplatten nur im Sonderfeld Nr. XII    155,00 € 
2.7.2 Entfernen von Fundamenten      55,00 € 
2.7.3 Zuschlag für 2 zusätzliche Sargträger       68,00 € 

    
Artikel 2 

 
Inkrafttreten 

 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2018 in Kraft. 
 
Eppelheim, 19.12.2017 
 
 
 
 
Rebmann 
Bürgermeisterin 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO erlassener Vorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Ö�entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden ist.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.
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Aus dem Ortsgeschehen

Information für Alters- und Ehejubilare
Mit der Einführung des Bundesmeldegesetzes zum 1.11.2015 ist 
es notwendig, dass der Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubiläen

schriftlich beim Meldeamt 
der Stadt eingereicht wird.
Eine telefonische Benachrichtigung kann leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Alle Jubilare, die bereits in der Vergangenheit Widerspruch 
gegen die Verö�entlichung der Daten angemeldet haben, müs-
sen nichts berücksichtigen.
Für alle NEU-70ger gelten folgende Termine:

Januar, Februar, März 2018 
bis spätestens 12. Dezember 2017

April, Mai, Juni 2018
bis spätestens 10. März 2018

Juli, August, September 2018
bis spätestens 10. Juni 2018

Oktober, November, Dezember 2018
bis spätestens 10 September 2018
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag und jeder fünfte weitere 
Geburtstag.
Ehejubiläen beginnen nach 50 Jahren mit der Goldenen Hoch-
zeit.

Geburtstage

Donnerstag, 21.12.
Klaus Wild  70 Jahre
Sonntag, 24.12.
Christa Manske  70 Jahre
Dienstag, 26.12.
Julius Heisner  85 Jahre
Samstag,30.12.
Hannelore Chaluppa  70 Jahre
Sonntag, 31.12.
Hans Baier  85 Jahre
Kiriaki Wolters  70 Jahre
Montag, 01.01.2018
Hannelore Petschi  80 Jahre
Yilmaz Camci  80 Jahre
Christa Bielmeier  75 Jahre
Bedriye Yildiz  75 Jahre
Firaz Kazan  75 Jahre
Dienstag, 02.01.
Erich Heede  75 Jahre
Liselotte Barth  75 Jahre
Donnerstag, 04.01.
Mirko Kelava  75 Jahre
Samstag, 06.01.
Manfred Berleth  75 Jahre
Montag, 08.01.
Heinz Wladarsch  75 Jahre

Herzlichen
Glückwunsch !

Eppelheimer Spenden-LKW rollt nach Ungarn
Wie in den Jahren zuvor, rollten auch 2017 wieder zahlreiche 
Spenden der Eppelheimer nach Ungarn. Die Bauhofmitarbeiter 
beluden einen großen Sattelschlepper mit Sachspenden, wie 
Möbel, Spielzeug, Bücher, Haushaltsgegenstände und Kleidung 
für die ungarische Partnerstadt Vertesacsa.
Seit dem Spendenaufruf Mitte November stapelten sich, dank 
der großen Spendenbereitschaft der Bürger, in der Lagerhalle 
des Bauhofes rasch Kartons, Möbelstücke und vieles mehr.

Das Bauhofteam ordnete alles, damit die Spenden unbeschadet 
bei den Empfängern ankommen. Hierzu zählen in erster Linie die 
dortigen Schulen und Kindergärten sowie Vereine. Die übrigen 
Spenden werden an besonders bedürftige Familien verteilt. Dass 
diese Solidaritätsaktion in die Weihnachtszeit fällt, ist natürlich 
kein Zufall.
Als der große Lastwagen vom Hof rollte,war er voll beladen und 
nahm die über 1000 Kilometer unter die Räder, um rechtzeitig 
vor dem Weihnachtsfest in der ungarischen Partnerstadt zu sein.
Beim Ausladen dort wird er ho�entlich für viele strahlende 
Gesichter sorgen.
Den großzügigen Spendern sei jetzt schon gedankt!
 Foto: Stadt Eppelheim

Gisela-Mierke-Bad noch bis 17. Dezember geschlossen
Aufgrund der laufenden Sanierungsarbeiten ist das Gisela-Mier-
ke-Bad kurzfristig noch länger als geplant, nämlich bis einschließ-
lich Sonntag, 17. Dezember 2017, geschlossen. Ab Montag, den 
18. Dezember ö�net das Eppelheimer Bad wie gewohnt nur für 
Vereine und Schulen und ab Mittwoch, 20. Dezember ab 14 Uhr 
wieder für den ö�entlichen Badebetrieb.

Die Stadt Eppelheim lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner 
herzlich zum 

 

am 09.01.2018 um 18.00 Uhr in die Rudolf-Wild-Halle ein.

Neujahrsempfang
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Weihnachtsbaum-Abholaktion 2018
Auch im Jahr 2018 wird die Jugendfeuerwehr Eppelheim die ausgedienten Weihnachtsbäume bei den Eppelheimer Bürgern, welche 
diese nicht selbst entsorgen möchten,

am Samstag den 13.01.2018
zwischen 8.00 Uhr und 16.00 Uhr

abholen.
Für die Entsorgung wird ein kleiner Unkostenbeitrag in Höhe von 2,- Euro erhoben, welcher der Jugendfeuerwehr zugutekommt. 
Zur Abholung ist hier in den Eppelheimer Nachrichten ein Coupon abgedruckt, der ausgefüllt und deutlich sichtbar am Christbaum 
angebracht werden muss. Der Betrag wird am Abholtag von den Helferinnen und Helfern der Jugendfeuerwehr bei den entspre-
chenden Haushalten entgegengenommen. Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Adresse auf dem Coupon angegeben ist und der Baum 
deutlich sichtbar vor der Haustüre steht.
Bäume ohne Coupon bzw. ohne eindeutige Kennzeichnung, die das Kassieren des o.g. Betrags nicht ermöglicht, können nicht 
eingesammelt werden.
Auch möchten wir darauf hinweisen, dass nur Bäume ohne Restschmuck entgegengenommen werden dürfen.
Wie bisher wird auch in diesem Jahr die Möglichkeit gegeben sein, den Christbaum am Sammlungstag bei der Feuerwache für den 
oben genannten Betrag abzugeben.
Für eventuell auftretende Schwierigkeiten, die sich bei der Sammlung ergeben, wird die Feuerwache am 13.01.2018 ständig telefo-
nisch unter der Nummer 06221/767630 besetzt sein.

Bitte ausschneiden!..................................................Bitte ausschneiden!..................................................Bitte ausschneiden!
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Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Don’t Stop the Music
-  The Evolution of Dance - 

Talentierte Tänzer, atemberaubende Choreographien und die 
größten Hits aller Zeiten vereinen sich zu einer einzigartigen 
Show, welche durch die Entwicklung des Tanzes leiten wird und 
magische Momente wieder au� eben lässt!
Genießen Sie die berühmten Ohrwürmer von Elvis Presley und 
den Beatles, den Bee Gees, Madonna und Michael Jackson bis 
hin zu heutigen internationalen Stars wie Usher, Rihanna und 
Lady Gaga.
Die international bekannte Choreographin Maricel Godoy hat 
eine Gruppe voll fantastischer Tänzer zusammengestellt und eine 
unglaubliche, atemberaubende Show erscha� en. Die Künstler 
von „Don’t Stop the Music“ sind erstklassige Performer in ihrem 
gewähltem Tanzbereich: Steptanz, klassisches Ballett, Break-
dance, moderner Freestyle und Streetdance sowie einige beein-
druckende Superstar Covers.

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

DON‘T STOP THE MUSIC 
-The Evolution of Dance- Tour 2018

Mittwoch, 03. Januar 2018
20.00 Uhr, Kultursaal  
Rudolf Wild Halle Eppelheim

Foto: Martin Häusler

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Stadtbibliothek

Rückblick: Veranstaltungen im Herbst/Winter in der Biblio-
thek, letzter Teil

Das Jahr geht zu Ende und auch die Veranstaltungen in der Bib-
liothek haben mit dem erfolgreichen „Advent in der Stadtbiblio-
thek“ am Freitag, den 08. Dezember zur Ausleihzeit von 13 – 18 
Uhr, ihren diesjährigen Abschluss gefunden. Das Team der Biblio-
thek hatte wieder einiges für die Leserinnen und Leser, große wie 
kleine, vorbereitet gehabt: Wa� eln, Punsch und Glühwein wurden 
zubereitet und konnten gekauft werden, Kinder konnten (zum 
Teil mit Oma und Mama) in der Bastelecke schöne Weihnachts-
karten (be)malen, bekleben und auch ganz frei gestalten – vielen 
Dank an Frau Herrmann vom Förderkreis der Stadtbibliothek, die 
am Basteltisch mit Rat und Tat den Bastlerinnen und Bastlern zur 
Seite stand! Für Kinder im Grundschulalter und älter gab es ein 
Adventsquiz, bei dem man die Lösungen in der ganzen Bibliothek 
suchen durfte und natürlich gab es auch Preise zu gewinnen. 
Ein großer Bücher� ohmarkt verlockte den einen oder anderen 
zum Kauf, manche trugen ihre Funde kistenweise glücklich nach 
Hause. Natürlich konnte man auch ganz regulär Medien auslei-
hen und zurückgeben, sodass den ganzen Nachmittag über bei 
vorweihnachtlicher Stimmung reger Verkehr in der Bibliothek 
herrschte.

Ein Highlight war natürlich der angekündigte Besuch des Nikolaus 
der gegen 15 Uhr tatsächlich noch einmal in Eppelheim eintraf. 
Die anwesende Kinderschar hörte mit leuchtenden Augen zu 
und beantwortete die Fragen des Nikolauses. Natürlich stand 
in seinem goldenen Buch, dass alle Kinder artig waren und so 
bekam dann auch jedes Kind, groß wie klein, eine Kleinigkeit 
vom Nikolaus geschenkt. Dann machte sich der gute Mann 
wieder auf den Weg, versprach aber im nächsten Jahr wieder 
zu kommen, wenn es denn dann auch wieder einen so schönen 
„Advent in der Stadtbibliothek“ geben sollte. An dieser Stelle 
ein ganz herzliches Dankeschön an Herrn Hans Schupp, der den 
Nikolaus kindgerecht und mit viel Liebe darstellte.
Danach gab es die mit Spannung erwartete Auslosung zum 
Adventsquiz. Unter allen abgegeben und richtig ausgefüllten 
Quizzetteln zog der Weihnachtsengel (Fr. Kucharczyk) den 3., 
den2. und zum Abschluss auch den 1. Sieger: Benjamin (3 J.), 
Albert (7 J.) und Paulina (7 J.) freuten sich über Büchergutscheine 
vom Eppelheimer Buchladen. Gerade in der Vorweihnachtszeit 



8   |    Eppelheimer Nachrichten · 22. Dezember 2017 · Nr. 51

können da jetzt evtl. ja bereits ein, zwei Wünsche schon vor Weih-
nachten erfüllt werden....
Zum Schluss um 18 Uhr konnte das Team der Stadtbibliothek 
auf einen ereignisreichen und schönen Tag in der Bibliothek mit 
großen und kleinen Leser/innen zurückblicken. Fotos: E. Klett

Hinweis:
Schließtage der Bibliothek in den Weihnachtsferien und zum 
Jahreswechsel 2017/18
Die Stadtbibliothek Eppelheim bleibt vom 21.12.2017 bis einschließ-
lich 06.01.2018 geschlossen!
Denken Sie bitte an die rechtzeitige Rückgabe bzw. Verlängerung 
Ihrer Medien per E-Mail, Anruf oder online.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit und ein gutes, gesundes und friedliches Neues Jahr 
2018!

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 08. Januar bis 12. Januar 2018
Montag, 08. Januar
10:00 2384 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen > Vortrag Erich Wilhelm Fellhauer, 
 Seniorenzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
12:20 2371 Russische Geschichte – Von Lenin bis Putin > Vor  
 trag Dr. Thomas Pae�gen, > E06 EG
14:00 2628 Musischer Auftakt zum Neuen Jahr – Literarisches  
 und Musikalisches > Musikdarbietung
 Gerlinde Horsch, > E06 EG
Dienstag, 09. Januar
09:00 1465 Gesundheitswandern > Wanderung
 Waltraud Nenninger, Albert-Überle-Straße (Bushalte  
 stelle)
10:40 2663 Wilhelm Busch – In Wort und Bild > Vortrag
 Dr. Helmut Haselbeck, Dietmar Thiesies, > E06 EG
11:00 1471 Sportliches Radfahren mit Heinz Schriegel > Fahr  
 radtour Heinz Schriegel, Tre�punkt: Akademie für Ältere
14:00 4905 Einführung Südbretagne vom 19.05. bis 26.05.2018 
 > Vortrag Margit Löbelenz, > E06 EG
15:40 2275 Die Etrusker und ihre Kultur I > Vortrag
 Frank Tischer, > E06 EG
Mittwoch, 10. Januar
08:45 1485 Von Weidenthal nach Breitenstein > Wanderung
 Wolfram Janik, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
14:00 2184 Italienische Impressionen – Von den Dolomiten   
 bis nach Sizilien > Vortrag Gerlinde Horsch, > E06 EG
14:00 4990 Einführung zur Kulturreise nach Berlin vom 15.03.  
 bis 17.03.2018 Anna Hennrichs, > E07 EG
Donnerstag, 11. Januar
10:00 4201 Angezettelt – Antisemitische und rassistische Auf
 kleber von 1880 bis heute > Kunst- & Ausstellungsfahrt
 Hans Wilser, siehe Beschreibung
15:40 2181 Flüchtlings-Kinder und -Jugendliche in Heidelberg 
 > Vortrag Prof. Dr. Ingrid Dietrich, > E06 EG
Freitag, 12. Januar
10:00 4108 Schloss Edingen – Neckarhausen > Kulturfahrt,   
 Reise Ingrid Becker, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 2191 Im Norden Europas – Finnland > Vortrag
 Brigitte Berken, > E06 EG
12:20 2189 Sizilien – Perle im Mittelmeer > Vortrag
 Dr. Klaus W. Hälbig, > E06 EG
13:15 2151 Gutes Leben im Alter > Vortrag
 Erich Wilhelm Fellhauer, > 404 4.OG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 22.12.  17.00 Christbaumschmücken mit der Jugend in der  
  Pauluskirche
  18.00 Lebendiger Adventskalender: Familie   
  Dierschke/Gröschel, Greifswalder Str.8
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Sa 23.12. 10.00 Stallweihnacht auf dem Rottstückerhof
  Pfr. Schilling und Team
 10.00-13.00 Krippenspiel Generalprobe
 18.00 Lebendiger Adventskalender: Familie Pfa�,  
  Julius-Leber-Str. 17
So 24.12.  Heiligabend
 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
  Pfrin. Blázquez
 15.00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
  Pfrin. Blázquez und Team
 17.30 Christvesper- Festgottesdienst mit 
  Posaunen- und Kirchenchor Pfr. Schilling
 23.00 Christmette- „Carols and Lessons“
  mit dem Singkreis Pfrin. Blázquez
Mo 25.12.  Erster Christtag
 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Schilling
Di 26.12.  Zweiter Christtag
 10.00 Kein Gottesdienst in der Pauluskirche
  (In Plankstadt �ndet um 10 Uhr ein 
  Gottesdienst statt)
 19.00 Musikalischer Abendgottesdienst mit   
  Wunschliedersingen Pfrin. Blázquez
So 31.12. 17.00 Gottesdienst zum Jahresabschluss
  mit Abendmahl Pfrin. Blázquez
Mo 01.01. 10.00 Morgenandacht zum Jahresbeginn im 
  Altarraum Pfrin. Blázquez
Sa 06.01. 10.00  Katholischer Gottesdienst mit Aussendung
   der Sternsinger in der Christkönigskirche.
  Einladung an die evangelische Gemeinde!
So 07.01. 10.00 Frühstücksgottesdienst
  zur Jahreslosung im Gemeindesaal
  Pfrin. Blázquez
 17.00 Neujahrskonzert im Gemeindehaus
  mit demKlavierduo Tatjana Kontorovich und
  Otmar Wiedenmann-Montgomery
Mo 08.01.18.00 Werkkreis
Di 09.01.  10.00 Krabbelgruppe Mäusebande
  19.00 Vorbereitung Kon�rmandenfreizeit mit den   
  Teamern
Mi 10.01. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg Pfr. Schilling
 15.00/16.15 Kon�rmanden Unterricht
 18.00 Frauenkreis
 19.00 Jugendposaunenchor
 20.00 Posaunenchor
Do 11.01 14.00 Senioren-Tre�
 15.00 Kindergartenausschuss- Sitzung
 19.00 Finanzausschuss Haushaltsplanung (VSA)
Fr 12.01. 16.00 Picco-Pauli
 18.00 Teestube „Neujahrssingen“
 18.45 Kirchenchor
 20.15 Singkreis

Spruch zur Weihnacht:
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit.Johannes 1, 14
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Herzliche Einladung zu unseren Weihnachtsgottesdiensten
Stall-Weihnacht am 23. Dezember 2017 um 10.00 Uhr
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim feiert auch in die-
sem Jahr wieder eine Stallweihnacht. 

 

Stallweihnacht 
 

am Sa., 23.12.17, 10 Uhr 
auf dem Bauernhof  

 

(„Rottstücker Hof“ d. Fam. Treiber, Eppelheim, Brunnenweg 1. 
Hinterm Eppelheimer Wasserwerk am Radweg zwischen 
Plankstadt und Eppelheim gelegen).  
 

„Zwischen Ochs und Esel“ feiern wir mit 
0-3jährigen Kindern und ihren 
Begleitpersonen bei einem Krippenspiel 
und mit vielen Liedern Weihnachten. 
 

Anschließend wird eingeladen zu  
Kakao und Tee. Gebäck kann 
mitgebracht werden. 
Parkmöglichkeit auf dem Hof. 
Wer kann, möge bitte trotzdem 
per Fahrrad oder zu Fuß 
kommen. Danke! 

 
Veranstalter:  

Evang. Kirchengemeinde Eppelheim  

(Infos bei: Pfarrer Detlev Schilling, 

06221/760028) 

 

Heiligabend
Um 10 Uhr steht der Gottesdienst im Haus Edelberg im Zeichen 
des Übergangs von Advent zu Weihnachten.
Um 15 Uhr feiern wir Familiengottesdienst mit dem Krippen-
spiel „Drei Detektive auf weihnachtlicher Spur“
50 Kinder erzählen und spielen die Weihnachtsgeschichte auf 
neue Weise, dazu erklingen die altvertrauten Weihnachtslieder.
Das Krippenspielteam mit Pfrin. Blázquez lädt herzlich ein, Weih-
nachten auf unterschiedlichen Wegen auf die Spur zu kommen. 
Wir freuen uns auf viele Kinder, ihre Eltern und Großeltern, Tanten 
und Onkels!
„Kommt und seht!“ – Herzliche Einladung zur Christvesper um 
17.30 Uhr:
Die traditionelle Christvesperwird vom Posaunenchor und vom 
Kirchenchor mitgestaltet. Wir werden in der festlich geschmück-
ten Pauluskirche viele bekannte Weihnachtslieder singen und die 
Weihnachtsgeschichte des Evangelisten Lukas hören. In seiner 
Weihnachtspredigt begibt sich Pfarrer Detlev Schilling mit der 
Gemeinde auf „weihnachtliche Entdeckungsreise“. Dabei wird 
das Bild von Hugo van der Goes „Anbetung der Hirten“ im Mit-
telpunkt stehen.
„Gelobet seist du Jesus Christ“ – „Carols and Lessons“ zur 
Christmette um 23.00 Uhr  In Liedern und Lesungen 
feiern wir die Heilige Nacht. Der Singkreis (unter Otmar Wieden-
mann Montgommery) lässt es mit Gesängen von der Renais-
sance bis zur Gegenwart Weihnachten werden. Mit biblischen 
Lesungen (Pfrin. Blázquez) wird ein Bogen von allem Anfang bis 
zur Geburt Jesu gespannt.
An den weiteren Feiertagen:
Am ersten Christtag feiern wir um 10.00 Uhr einen Abendmahls-
gottesdienst (mit Einzelkelchen). „Meine Lieben, wir sind schon 
Gottes Kinder; es ist aber noch nicht o�enbar geworden, was wir sein 

werden“ so schreibt es der Apostel im ersten Johannesbrief. Was 
bedeutet es für uns, Gottes Kinder zu sein? Welche Kraft schöpfen 
wir aus dieser Zusage? Welche Verp�ichtung hören wir? Diesen 
Fragen wird Pfarrer Detlev Schilling in seiner Predigt am 1. Weih-
nachtsfeiertag nachgehen.
„Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in Chören...“ 
auch wir können „frohlocken“im Abendgottesdienstam zwei-
ten Christtag um 19.00 Uhr. Viele Lieder werden erklingen, 
solistisch und von uns allen als Gemeinde gesungen: bringen 
Sie dazu gerne auch Ihre eigenen Weihnachtsliedwünsche mit! 
Peter Rudolf wird sie gerne begleiten. In einer himmlischen Visi-
on sieht Johannes, der Autor der „O�enbarung“ die Engel. Sie 
loben Gott für den, den, der zur Rettung der leidenden Mensch-
heit auf die Erde kam. Zum Nachdenken über die Engel lädt Pfrin. 
Cristina Blázquez ein.

Der Förderverein Kirchenmusik Eppelheim e.V. präsentiert: 

 

NEUJAHRSKONZERT 
MIT VOLLKOMMENER UND 
UNVOLLENDETER MUSIK 

Werke von Bach, Schubert, Dvorak,  
Holst und Schostakowitsch 

Sonntag, 7. Januar 2018, 17 Uhr 
Gemeindehaus Evangelische Pauluskirche Eppelheim 

Klavierduo Tatjana Kontorovich und  
Otmar Wiedenmann-Montgomery 

Eintritt frei – um eine Spende am Ausgang wird gebeten 
 

Busfahrer für Kleinbus gesucht!
Zu den Seniorentre�en der Evangelischen Kirchengemeinde an 
jedem Donnerstag Nachmittag bieten wir einen Fahrdienst an. 
Das ermöglicht vielen, die sonst keine Möglichkeit hätten, dazu 
zu kommen, die Teilnahme an den geselligen Nachmittagen im 
Gemeindehaus. In aller Regel steht ein Fahrer zur Verfügung. 
Gesucht wird eine Person, die bei Bedarf (Urlaub oder Erkran-
kung des Fahrers) diesen Dienst übernehmen würde. Zeitlicher 
Rahmen: Donnerstag von ca. 13.00- bis 14.00Uhr und 16.00- bis 
17.00Uhr. Bei Interesse freuen wir uns sehr über Ihre Rückmel-
dung im Pfarramt, Tel. 760027 – Herzlichen Dank!!!!

JUGENDFREIZEIT in SÜDFRANKREICH vom 28.07.-12-
.08.2018
für alle zwischen 13 und 18 Jahren. Anmeldung ab sofort im 
Pfarramt oder unter www.ekieppelheim.de!
Ö�nungszeiten im Pfarramt während der Weihnachtsferien
(22.12.-07.01.2018):
MO, DI, FR 10-12 Uhr
Donnerstag 16-18 Uhr
Am 25. / 26.12. und 1.1. ist das Pfarramt geschlossen
Ab dem 8. Januar 2018 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten 
für Sie da!
Während der Weihnachtsferien �nden keine Gruppen und 
Kreise statt.
Die Evangelische Kirchengemeinde wünscht allen Eppelhei-
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mern ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 2018 vor allem 
Gottes Segen.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 23.12.   08.00   Laudes (Josephskirche)
    18.00  Hl. Messe (Christkönigkirche)
So. 24.12.  16.00  Kinderkrippenfeier (Christkönigkirche) – Adve
  niat-Kollekte-
   22.00  Christmette unter Mitwirkung des Kantore
  nensembles (Christkönigkirche)
  – Adveniat-Kollekte-
Mo. 25.12.10.00  Hl. Messe (Christkönigkirche) – Adveniat-Kol
  lekte-
Di. 26.12. 11.00  Hl. Messe mit Kindersegnung unter Mitwir
  kung des Projektchors (Christkönigkirche)
So. 31.12. 09.30  Hl. Messe (Christkönigkirche)
Mo. 01.01.18.00  Hl. Messe unter Mitwirkung des Kirchenchors 
  (Christkönigkirche)
Di. 02.01. 08.30  Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00  Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 03.01. 10.00 Wortgottesdienst (Haus Edelberg)
Sa. 06.01. 10.00  Hl. Messe (Christkönigkirche) – Afrika-Kollekte 
  16.30  Abendgebet (Haus Edelberg)
Di. 09.01. 08.30  Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00  Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfa�engrund
So. 24.12. 16.30  Kinderkrippenfeier
    22.00  Christmette – Adveniat-Kollekte-
Mo. 25.12. 18.00  Weihnachtsvesper
Di. 26.12.  09.30  Hl. Messe
So. 31.12. 17.00  Ökumenischer Gottesdienst zum Jahres
  schluss
So.07.01. 11.00  Hl. Messe
Wieblingen
So. 24.12. 17.00  Familienchristmette mit Krippenspiel – Adve
  niat-Kollekte-
Mo.25.12. 10.00  Hl. Messe – Adveniat-Kollekte-
Sa.30.12.  18.00  Hl. Messe
Mo.01.01. 11.00  Hl. Messe
So. 07.01. 09.30  Hl. Messe

Das Pfarrbüro ist vom 27.12.2017–05.01.2018 geschlossen.

Frühstück für Bedürftige
Das alljährliche Frühstück für Bedürftige �ndet ab Montag, den 
15. Januar, bis Samstag, den 20. Januar, wieder im katholischen 
Gemeindehaus St. Franziskus statt. Hierfür werden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter gesucht. Eine Liste zum Eintragen für diese 
caritative Mitsorge liegt in der Christkönigkirche ab Anfang Janu-
ar aus. Geldspenden können zu den Ö�nungszeiten im Pfarrbüro 
abgegeben werden. Sachspenden können ab Montag, 08.01., im 
Gemeindehaus abgegeben werden. Nähere Infos bei Frau Helga 
Hönig, Tel. 76 53 22. Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit und / oder 
Ihre Spende!

Adventsfeier des Kirchenchors „Cäcilia“
Zum Abschluss des Reformationsgedenkjahrs erklangen bei 
der Adventsfeier des Kirchenchors „Cäcilia“ Advents- und Weih-
nachtslieder von Martin Luther. Sie gehören längst zum gemein-
samen ökumenischen Liedgut und stehen auch im katholischen 
Gesangbuch, wie „Nun komm der Heiden Heiland“, ein von 
Luther aus dem Lateinischen übersetzter Hymnus des Kirchenva-
ters Ambrosius. Als bekanntestes und auch über kirchliche Kreise 
hinaus beliebtes Weihnachtslied Luthers gilt „Vom Himmel hoch, 
da komm ich her“, das er 1534 für seine Kinder schrieb. Er benutz-
te dabei einen zeitgenössischen „Schlager“ oder Gassenhauer, 
der zum Tanz unter der Linde gesungen wurde, formte die erste 
Strophe („Ich kumm aus fremden landen her“) um und dichtete 

noch 14 Strophen hinzu. Auch ein lange vergessenes Marienlied 
Luthers, das die Musikforscher kürzlich neu entdeckten („Sie ist 
mir lieb, die werte Magd“), wurde vom Frauenchor der Cäcilia 
vorgetragen.

Pfarrer Brandt ehrt den Tenor Emil Missauer für 65 Jahre aktive Mit-
gliedschaft Foto: Dahlhaus

Im festlichen Rahmen der vorweihnachtlichen Feier wurden von 
Pfarrer Johannes Brandt die diesjährigen Vereinsjubilare geehrt. 
Emil Missauer singt seit 65 Jahren im Tenor und hat sich während 
seiner langen Vereinsmitgliedschaft in den Ämtern des Kassiers, 
des Schriftführers und des Notenwarts um die Chorgemeinschaft 
verdient gemacht. Dr. Elisabeth Dahlhaus singt seit 40 Jahren Alt 
und ist seit 30 Jahren Vorsitzende der Cäcilia.
Auch die geehrten fördernden Mitglieder haben ausnahmslos 
in früheren Jahren im Chor mitgesungen. Mit Urkunden und 
Geschenken ausgezeichnet wurden Hilde Kettenmann und Brun-
hilde Köhler für 70 Jahre, Maria Herold und Marga Rühle für 65 
Jahre sowie Christa Pauli für 60 Jahre Mitgliedschaft.
Die Vorsitzende wünschte allen, den Jubilaren wie den zahlreich 
erschienenen Mitgliedern und Gästen, ein freudenreiches Christ-
fest mit den Schlusszeilen aus „Vom Himmel hoch“:
„Des freuet sich der Engel Schar und singet uns solch neues Jahr.“

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel. Versammlung HD-West 
Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibelerklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel. 
Versammlung HD-Ost Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 
Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel. Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.
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Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

NEUES STREITSCHLICHTER-TEAM IM AMT -
SCHÜLER HELFEN, KONFLIKTE GUT ZU LÖSEN UND ERWEI-
TERN DABEI IHRE KOMPETENZEN 

Vor kurzem startete die zweite Ausbildungsrunde des FESCH-
Streitschlichter-Programms. Insgesamt 12 Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 6 bis 8 haben sich bereit erklärt, das 
wichtige Streitschlichter-Ehrenamt zu bekleiden. Anfang Dezem-
ber traf sich die neue Streitschlichter-Gruppe unter der Leitung 
der Lehrerinnen Jeannette Hübler und Tanja Müller sowie der 
Schulsozialarbeiter Tina Dörner und Dennis Lackner, um an drei 
Tagen in einem Intensivkurs die einzelnen Bausteine der Streit-
schlichtung kennen zu lernen und in Gesprächsszenen und Rol-
lenspielen zu vertiefen. „Bei den Rollenspielen konnten die Schü-
lerinnen und Schüler ihr großes Einfühlungsvermögen zeigen“, 
berichtet Mit-Organisatorin Jeannette Hübler. 
Das neue Streitschlichter-Team ist eine gute Mischung aus erfah-
renen Schülern und Neulingen. Schulsozialarbeiterin Tina Dör-
ner: „Wir haben schon bei den Sechsklässlern ein großes Interesse 
an der Ausbildung zum Streitschlichter gespürt. Es ist schön zu 
erleben, wie die letztjährigen Streitschlichter ihre Mitschüler bei 
den Übungen unterstützen und ihre Erfahrungen weiter geben.“ 
Jetzt freuen sich die neu ausgebildeten Streitschlichter sehr dar-
auf, andere Schülerinnen und Schüler der FESCH dabei zu unter-
stützen, ihre Kon�ikte gewaltfrei und partnerschaftlich zu lösen. 
Und was meinen die Schüler selbst? Lea Schönerstedt aus der 
7a hat sich für das Streitschlichter-Programm zum zweiten Mal 
gemeldet: „Ich �nde es gut, Streit zu klären, weil es dann für alle 
friedlicher und schöner ist. Besonders Spaß macht es mir zu erle-
ben, wie sich diejenigen, die sich gestritten haben, durch unsere 
Hilfe wieder vertragen.“ Ihr Bruder Kevin aus der 7b engagiert sich 
vor allem deshalb, „weil durch die Einsätze der Streitschlichter die 
Klassengemeinschaften gestärkt werden.“ Und Maurice Schmitt, 
ebenfalls 7b, hat die Erfahrung gemacht: „Jüngere Schülerinnen 
und Schüler können ihre Gefühle oft nicht so gut ausdrücken. 
Und da helfen wir als Streitschlichter. Das macht total Spaß!“. 
Eine Neuerung des Streitschlichter-Programms erklärt Kevin 
noch: „Wir machen in diesem Schuljahr Dreier-Teams, damit ein 
Streitschlichter immer mitschreiben kann, während die beiden 
anderen im Gespräch mit den Streit-Schülern sind. Das hilft gera-
de dann, wenn mehr als zwei Schüler im Streit zu uns kommen.“ 
Für Rektorin Verena Wittemer steht fest: „Dieses Streitschlichter-
Programm und das tolle Engagement der Schüler, Lehrer und 
Schulsozialarbeiter ist ein großer Gewinn für unsere ganze Schu-
le.“  Foto:Jeanette Hübler

Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard

Nur ein bisschen klitzeklein möcht´ ich wie Sankt Martin 
sein...
Denn dieses Jahr zur Laternenzeit drehte sich in der Kita St. Luit-

gard alles ums Teilen.
Bei der St. Martins-Feier, die mit einem kleinen Gottesdienst in 
der Christkönigkirche begann, führten die Schulanfänger ein 
Theaterstück nach dem Bilderbuch „Sankt Martin und der kleine 
Bär“ (Antoine Schneider) auf. So gibt der kleine Bär, der sichtlich 
vom Handeln Sankt Martins beeindruckt ist, seine Laterne an 
einen weinenden Jungen weiter, dessen eigene Laterne beim 
Umzug kaputt gegangen ist. Dafür teilt Marina (in unserem Falle 
nach dem darstellenden Kind benannt), die Freundin des kleinen 
Bären, ihre Laterne mit ihm.

Anschließend fand in der Kita ein gemütliches Beisammensein 
mit Glühwein für die Erwachsenen, Kakao für die Kinder und 
Plätzchen für alle statt. Beim Eintre�en erhielt jedes Kind zudem 
ein selbstgebackenes „Martinsmännchen“ – vielen Dank an alle, 
die diese im Vorfeld gebacken haben!
In den vorangegangenen Wochen wurden in der Kita außerdem 
bereits �eißig Schreibwaren-, Hygieneartikel und süße Über-
raschungen für eine „Schuhkarton-Aktion“ gesammelt. Als lieb 
verpackte Päckchen wurden sie dann bei einem Besuch an die 
Kinder und Jugendlichen der in Eppelheim ansässigen heilpäda-
gogischen Jugendhilfeeinrichtung „Future now!“ überreicht. Ach 
hierfür möchten wir uns herzlich bei allen Spendern bedanken!
 Foto: Reiner-Spatz

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Weihnachten tri�t auf Küken und Piepsvögel
Am Dienstag, den 12.12. 2017 um 16.30 Uhr wurde es im evange-
lischen Gemeindehaus plötzlich ganz still. Der Raum war schön 
mit Kerzen geschmückt. Man sah Engel, Rentiere, Nikoläuse, 
Weihnachtswichtel auf der Bühne und viele gespannte Eltern, 
Geschwister, Großeltern und Freunde.

An diesem Tag haben die Küken und Piepsvögel (Chöre der ev. 
Kita „Sonnenblume“) die Weihnachtsgeschichte mit weihnacht-
lichen Liedern und einem Gedicht untermalt. Die Kinder waren 
aufgeregt, stolz darauf, wie toll sie geübt hatten und die Lieder 
singen konnten. Denn schon ab Ende September klangen durch 
die Kindergartentüren verschiedene Weihnachtslieder, obwohl 
Weihnachten noch so weit weg erschien. Fleißig haben die Kin-
der geübt und viele neue Lieder gelernt.
Aufmerksam hörten die Eltern an diesem Nachmittag zu, wie die 
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Kinder mit viel Spaß die Lieder passend zu der Geschichte sangen. 
Zum Abschluss haben alle Kinder und Eltern gemeinsam das Lied 
„Stille Nacht, heilige Nacht“ gesungen. Danach war eine kurze, 
stille, beeindruckende Pause, bevor der tosende Applaus startete 
und die Kinder sich sehr darüber freuten. Gemeinsam haben wir 
uns mit Glühwein, Kinderpunsch und Plätzchen gestärkt. Danke 
an alle Eltern für die mitgebrachten Sachen und die Spenden.
Unsere Chöre hatten einen schönen, besinnlichen Nachmittag 
mit allen Freunden und Verwandten. Foto:S.Brand

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Festfreude mit Tannenduft und Christbaumschmuck
Kinder bastelten bezaubernden Schmuck für den Weihnachts-
baum in der Zweigstelle Eppelheim der Heidelberger Volksbank
(sg) Seit vielen Jahren weiß die Heidelberger Volksbank mit Tan-
nenduft und Christbaumschmuck die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest bei Bankkunden und Mitarbeitern zu steigern. Es 
gehört zur schönen Tradition, dass Kindergartenkinder in der 
Vorweihnachtszeit die Zweigstellen der Heidelberger Volksbank 
besuchen und mit selbstgebasteltem Christbaumschmuck den 
schönen Weihnachtsbaum im Eingangsbereich aufwerten. Denn 
Weihnachten ohne Weihnachtsbaum geht gar nicht! Das mein-
ten auch die Kinder des Kindergartens Sche� elstraße.
Die Jungen und Mädchen waren � ink und hatten bei ihrem 
Besuch in wenigen Minuten den prächtigen Baum mit tollem 
Schmuckwerk dekoriert und in einen weihnachtlichen Blickfang 
verwandelt. Im Nu herrschte Weihnachtsstimmung in der Volks-
bank Zweigstelle in Eppelheim.

Die Kinder und ihre Erzieherteams waren in den Tagen zuvor 
� eißig und kreativ gewesen und hatten aus Papier, Folie und 
verschiedenen Materialien wunderschönen Christbaumschmuck 
gebastelt. Die Mitarbeiter der Zweigstelle hatten den Baum 
bereits mit einer Lichterkette geschmückt. Zusammen mit dem 
Weihnachtsschmuck der Kinder wurde aus der grünen Tanne 
ein schmucker Weihnachtsbote, der nun bis zum Weihnachtsfest 
Kunden und Mitarbeiter erfreut. Das gesamte Zweigstellenteam 
war vom Resultat begeistert. Als Dankeschön für die tolle Mithilfe 
beim Weihnachtsbaumschmücken gab es für jedes Kind ein klei-
nes Präsent. Der Kindergarten erhielt eine Geldspende.von links: 
Frau Vitulano, Frau Schuhmacher und Agata Marullo mit den 
Kindern des Kindergartens Sche� elstraße Foto:S.Geschwill

Musikschule

Musikschule startet mit neuer Bläserklasse für Erwachsene 
ab Februar 2018
Wer noch kein Blasinstrument spielt und bereit ist, sich in der 
Woche 60 Minuten Zeit zu nehmen, ist die/der Richtige für dieses 
neue Bläserklassenprojekt für Erwachsene.
Das Projekt richtet sich an Späteinsteiger, die gerne in einer Grup-
pe lernen und musizieren möchten. Musikalische Vorkenntnisse, 
wie z. B. Notenlesen sind nicht nötig. Jede/r im Alter zwischen 
18 und 100 Jahren ist willkommen. Dieses Angebot richtet sich 
auch an Wiedereinsteiger. Bei Bedarf werden Instrumente zur 

Verfügung gestellt. Die Kosten betragen mtl. 42,– €. Beginn Don-
nerstag, 01.02.2018. Es gibt eine 4-wöchige Schnupperphase. 
Anmeldeschluss ist der 19.01.2018. Weitere Informationen unter 
06202/5777980 – Musikschule Bez. Schwetzingen e.V., Mannhei-
mer Str. 29, Schwetzingen.

Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

Bestürzung über den Tod von Ronald Billen
Die CDU Eppelheim trauert um Ihren Pressereferenten 
Ronald Billen, der in der vergangenen Woche im Alter von 
55 Jahren verstorben ist.
In der kurzen Zeit, in der Ronald Billen in der CDU aktiv war, 
durften wir ihn als freundlichen und herzensguten Men-
schen kennenlernen. Er hat sich für unsere gemeinsame 
Sache eingesetzt. Wir werden ihn in guter Erinnerung behal-
ten. Unsere Gedanken sind bei seinen Angehörigen, denen 
wir unser Beileid ausdrücken.
In stillem Gedenken
für den Stadtverband der CDU Eppelheim
Volker Wiegand, Vorsitzender

 

am Dienstag, 09.01.2018 um 19.00 Uhr 

 

Stadtverband 
Eppelheim 

 

 

Wir laden ein zum 
 

Preisskatturnier 
 

am 09.01.2018 um 19.00 Uhr 
 

 im Katholischen Gemeindehaus  
 

St. Franziskus, Blumenstraße 33. 

 

Einladung zum  

Lothar-Wiegand-Skatturnier 

Der Stadtverband und die Gemeinderatsfraktion der CDU 
Eppelheim wünschen allen Eppelheimerinnen und Eppel-
heimern sowie allen Mitgliedern und Freunden ein gesegne-
tes und besinnliches Weihnachtsfest und ein friedvolles und 
gesundes neues Jahr 2018.
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Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

 

 

Wir wünschen ruhige, erholsame Tage im Kreise 
von Familie und Freunden.  

Wir wünschen Zeit, einmal durchzuatmen,  
zu entspannen und neue Energie zu sammeln.  

 

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

ASV www.ASV-Eppelheim.de

Wir wünschen unseren aktiven und passiven Mitgliedern, allen 
Freunden und Gönnern des ASV Eppelheim,
den großzügigen Spendern für das neue Stadion sowie allen Hel-
ferinnen und Helfern die uns immer wieder unterstützen, frohe 
geruhsame Weihnachtstage.
Für das neue Jahr 2018 wünschen wir viel Erfolg und alles Gute 
bei bester Gesundheit!
Heinz Schuhmacher und die Vorstandschaft des
ASV Eppelheim

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri� t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de
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DJK – Judo

DJK Judokids beim Schneemannturnier in Schwetzingen
Am 2. Dezember wurde zum 
20. Mal das Traditionsturnier 
in Schwetzingen ausgetra-
gen. Rund 300 Nachwuchs-
athleten aus dem näheren 
und weiteren Umfeld haben 
daran teilgenommen. Von 
der DJK Eppelheim starteten 
insgesamt 10 Kämpfer in 
den Altersklassen U10 und 
U12. Alle zeigten sehr gute 
Leistungen. Hervorzuheben 
ist allerdings Max Dörich, der 

zum ersten Mal überhaupt bei einem Turnier startete und mit 
einer starken und sehr engagierten Leistung überraschte und 
Pavle Djurisic, der wunderschöne Techniken zeigte.
Herzlichen Glückwunsch!
Die Kids wurden hervorragend betreut von Jannis Hill, Tobi Diehl 
und Dario Ferrera. Vielen Dank dafür!  Foto:Jan Mollet
Die Platzierungen im Einzelnen:
U10
Philipp Borchert 2. Platz
Pavle Djurisic 2. Platz
Yasin Dünkel 2. Platz
Isabell Stöhr 3. Platz
Fahim Dawood 3. Platz
Ibrahim Nasri 3. Platz
Mattis Saueressig 3. Platz
U12
Lara Jamil 3. Platz
Max Dörich 5. Platz
Anna Förster 5. Platz
Mit dieser Meldung verabschieden wir uns in die Winterferi-
en. Das Training endet am Donnerstag, den 21. Dezember und 
beginnt wieder am 08. Januar 2018.
Wir wollen uns auf diesem Wege nochmals herzlich bei allen 
engagierten Kindern, Eltern, Trainern und Funktionären für die 
geleistete Arbeit bedanken! Euch allen ein geruhsames Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!

Trainingsplan DJK Judoabteilung
Kindergarten-Judo ab 3 Jahre
Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr
Anfängertraining (6 -14 Jahre) weiß, weiß-gelb Gurt
Dienstag  16.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr
Fortgeschrittene (6 – 14 Jahre) Ab gelb Gurt
Montag  16.30 – 18.00 Uhr
Freitag  16.30 – 18.00 Uhr
Wettkampftraining (6 – 14 Jahre) ab weiß-gelb Gurt
- vereinso�en –
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Jugend/Erwachsene (ab 14 Jahren)
- vereinso�en –
Montag  18.00 – 19.45 Uhr
Donnerstag  18.00 – 19.30 Uhr

Eissportclub Eppelheim

Eisbären empfangen Hornets
Zum Abschluss des Jahres steigt im Eppelheimer Icehouse das 
Verfolgerduell zwischen den Eisbären und den Zweibrücker Hor-
nets. Der Sieger kann sich dabei über eine Play-o�-Platzierung 
über Weihnachten freuen, während dem Verlierer der Verlust 
derselben droht.
Im Hinspiel konnten die Zuschauer ganze 12 Tore bestaunen 

und eine Aufholjagd der Eisbären, die nach einem 2:4-Rückstand 
mit einem 5-Tore-Lauf das Spiel noch drehen konnten. Doch im 
bevorstehenden Duell soll es gar nicht erst so weit kommen. 

Es gilt die o�ensivstarken 
Hornets von Beginn an mit 
defensiver Stärke in Schach 
zu halten und die sich bie-
tenden Chancen konse-
quent zu nutzen, um das 
Jahr mit einem Sieg zu 
beenden. Das dies kein 
leichtes Unterfangen wird 
zeigt auch die Form der Pfäl-
zer, die nach der Niederlage 
gegen Eppelheim nur ein 

Spiel verloren und sich so in der Tabelle an den ECE heran getas-
tet hat. Am Ende wird es sicherlich auch eine Frage der Tagesform 
sein, wer das Verfolger-Duell für sich entscheiden wird.  Foto:ECE

Schützenvereinigung

Nikolausschießen der Schützenjugend
Zu einem besonderen Training war die Jugend der SVgg Eppel-
heim am vergangenen Donnerstag eingeladen. Die Trainer und 
der Jugendbetreuer hatten ein Nikolausschießen vorbereitet. 
Mark Faßl hatte ein tolles Programm mit vier Spielen zusam-
mengestellt, in denen die Schützen gegeneinander antreten. Bei 
den Miniwettkämpfen ging es zwar ums Schießen, aber nicht 
nur um die Tre�sicherheit. Auch durch geschicktes Kombinie-
ren und ein bisschen Glück konnten die Jugendlichen punkten 
und als Gewinner aus den einzelnen Matches hervorgehen. Die 
jeweiligen Sieger erhielten Schokoladen-Nikoläuse und andere 
Naschereien.

v. l. Nils Schumaeker, Noah Sommer, Silas Gundt, Lena Hasse, Erik 
Weber  Foto: Elke Sommer
Das Schöne an so einem Event ist, dass es die Gemeinschaft 
und das Zugehörigkeitsgefühl stärkt. Außerdem werden ganz 
nebenbei verschiedene Situationen gescha�en und trainiert, die 
wichtig für einen Sportschützen sind. So lernen die Jugendlichen 
den Umgang mit Wettkampfnervosität, das Schießen mit einer 
Zeitvorgabe, das Abwägen von verschiedenen Möglichkeiten 
und die eventuelle Auswirkung auf das Ergebnis, und vieles 
mehr. Die Jungschützen hatten alle sehr viel Spaß und sie werden 
dieses Training sicher in guter Erinnerung behalten.
Herzlichen Dank an die Organisatoren für diese tolle Idee und die 
Umsetzung.

Neujahrsschießen
Am ersten Sonntag im Januar (07.01.2018) tre�en wir uns ab 
10.00 Uhr zum traditionellen Neujahrsschießen im Schützen-
haus Eppelheim. Der Vorjahressieger, Josef Kuntz, will uns mit 
einem ganz besonderen Wettkampf überraschen. Wir dürfen also 
auf die Wettkampfwa�e und die Modalitäten gespannt sein.
Nach dem Neujahrsschießen gibt es einen kleinen Umtrunk auf 
dem Stand.
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Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches Jahr 
2018.

Theaterensemble Wildfang

 

Der Vorstand des  
Theaterensembles Wildfang e.V. 

Eppelheim  
bedankt sich 2017 bei allen  

 Mitgliedern, Unterstützern und Freunden  
für die Aktivitäten im letzten Jahr und wünscht  

für 2018  
 Gesundheit, ein wenig Ruhe für die  

 nächsten Wochen  und natürlich  
viel Freude  

 in unserer Theatergruppe... 

VdK

Ka�ee, Kuchen, Lieder und Gedichte
VdK lud Mitglieder zur Nikolausfeier / Treue Mitglieder geehrt
(sg) Es gab Ka�ee und Kuchen, Lieder, Gedichte und Ehrungen 
bei der schön gestalteten Nikolausfeier des VdK Ortsvereins. Das 
Zusammenkommen im Advent gehört seit vielen Jahren zum fes-
ten Bestandteil des Vereinskalenders und ist bei den Mitgliedern 
sehr beliebt. Durch das Programm im hübsch geschmückten Saal 
des Restaurants Sole D’Oro führten mit viel Schwung Uschi und 
Roland Herold. Sie steuerten zusammen mit dem Vereinsvorsit-
zenden Otto Klinger selbst kleine Geschichten und Liedvorträge 
bei und durften weihnachtliche Gedichtvorträge durch Waltraud 
P�sterer, Gerhilde Klinger und Bettina Sommer ankündigen. Die 
musikalische Untermalung der Nikolausfeier hatte Vereinsmit-
glied Horst Pfauser mit seinem Akkordeon übernommen. Von 
ihm wurden viele bekannte Weihnachtslieder angestimmt. Der 
VdK-Vorsitzende freute sich Bürgermeisterin Patricia Rebmann 
begrüßen zu können und überraschte sie mit einem Blumen-
gruß. Mit seinem Stellvertreter Herbert Müller durfte er an die-
sem Nachmittag einige treue und langjährige Mitglieder ehren. 
Manfred Karthaus erhielt für zehn Jahre Mitgliedschaft das sil-
berne Treueabzeichen. Ebenfalls zehn Jahre dabei sind Christa 
Bamberger, Jacqueline Böhm, Detlev Doerr, Petra Schönerstedt, 
Walter Schönerstedt und Hermann Zeh. Doris Zissel wurde für 25 
Jahre Zugehörigkeit mit dem goldenen Abzeichen belohnt. Diese 
Auszeichnung wurde auch Dieter Heringer, Frauke Devens und 
Ernestine Bock zuteil. Bei der Ehrung von Kurt Fischer erhoben 
sich alle Gäste im Saal von ihren Plätzen und sparten nicht mit 

Applaus. Dem heute 91-Jährigen wurde für stolze 70 Jahre VdK-
Treue das große, goldene Treueabzeichen mit Brillant überreicht. 
Otto Klinger dankte allen, die zum Gelingen der Nikolausfeier 
beigetragen hatten und besonders den vielen Kuchenbäckerin-
nen, die für ein ansprechendes Kuchenbu�et gesorgt hatten. Alle 
anwesenden Mitglieder wurden von der Vorstandschaft noch mit 
einem kleinen Weihnachtsgeschenk überrascht. In seinem Aus-
blick ging der Vorsitzende auf die wichtigsten Termine im kom-
menden Jahr ein. Die Hauptversammlung des VdK Ortsvereins 
�ndet am 24. Februar um 15 Uhr im Restaurant Sole D’Oro statt. 
Der Jahresaus�ug geht am 26. Mai nach Giengen an der Brenz.

v.li: Otto Klinger, Kurt Fischer, Dominik Bitz, Doris Zissel, Herbert 
Müller, Manfred Karthaus und Patricia Rebmann.  Foto:S.Geschwill

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipps für den Winter
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim

Während wir in der kalten Jahres-
zeit schichtenweise Kleidung tra-
gen, um nicht zu frieren und krank 
zu werden, drehen wir zu Hause 
die Heizung auf. So könnten wir 
neben den vermeintlich kleinen 
Dingen, wie z.B. beim Verlassen 
eines Raumes das Licht auszu-
schalten und den Wasserhahn 
beim Zähneputzen zudrehen, ein 
paar weitere einfache „Dinge“ im 
Kopf behalten, ohne auf Komfort 

zu verzichten und zugleich die Heizkosten sparen und die 
Umwelt schonen. Die KliBA hat ein paar Tipps zusammengestellt, 
wie man gut und günstig durch den Winter kommt!
Energiesparen im Schlaf? Ja, das geht: Nachts darf die Woh-
nung ruhig kühler sein. Das gleiche gilt, wenn wir längere Zeit 
außer Haus sind. Räume allerdings nicht unter 15 Grad auskühlen 
lassen, sonst könnte Feuchtigkeit an den Außenwänden konden-
sieren.
Räume individuell heizen: Im Schlafzimmer und Küche genü-
gen 16 bis 18 Grad, in Wohnzimmer und Kinderzimmer 20 bis 
22 Grad, im Bad 23 Grad. In Flur, Treppe oder Diele sind 15 Grad 
ausreichend. Türen schließen, damit die Wärme nicht wandert.
Wärmestau vermeiden: Auch wenn ein Heizkörper kein Desi-
gnobjekt in der Wohnung darstellt, sollte er nicht hinter Sesseln 
oder Gardinen versteckt sein. Denn nur wenn er frei steht, kann 
sich die erwärmte Luft im gesamten Raum verteilen.
Stoßlüften: Fenster kippen ist ein wahrer Energiekiller. Tägliches 
Stoßlüften von fünf bis zehn Minuten ist dagegen eine sparsame 
und e�ziente Alternative. So strömt frische Luft in die Wohnung, 
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ohne dass zu viel der kostbaren Wärme verloren geht. Dieser Tipp 
gilt auch fürs Bad.

Abends Rollläden schließen, Vorhänge zuziehen: Geschlosse-
ne Rollläden halten die Wärme nachts im Haus und senken die 
Wärmeverluste um ein Fünftel.

Zeitgemäße Beleuchtung: Da es im Winter früh dunkel wird soll-
ten Sie vor allem in Räumen, die am Abend am meisten genutzt 
werden auf energiesparende Beleuchtung Wert legen. Neben 
Energiesparlampen bieten auch LEDs eine e�ektive Alternative.

Heizkörper entlüften: Hören Sie, dass Ihr Heizkörper gluckert? 
Dann könnte Luft drin sein. Lassen Sie mit Hilfe eines Entlüf-
tungsschlüssels die Luft aus jedem Heizkörper, denn sonst heizt 
er schlechter und verbraucht auch noch mehr Energie als not-
wendig.

Rohrleitungen dämmen: Laufen Heizungsrohre durch kalte 
Räume, zum Beispiel im Keller, kühlen sie aus und verlieren einen 
Teil der zuvor erzeugten Wärme. Eine Dämmung der Warmwas-
serleitungen im Keller sorgt dafür, dass die Wärme möglichst 
verlustfrei die Heizkörper erreicht.

Ein Schritt weiter: Quali�zierte Energieberatung und Gebäu-
desanierung

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.

Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppel-
heim, Zimmer 36, 2. OG, am Mittwoch, den 20.12.2017 oder 
17.1.2018, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. Telefon 06221 
794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppelheim.
de 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Januar 2018

2Rad-Behälter und Glasbox:

Restmüll  Biomüll            Grüne Tonne plus  Glasbox 

8.!/ 19.!                  3.!/ 16.!/29.     13.!/25.                  9.!

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:

Sperrmüll/Altholz       Grünschnitt            Alttextilien/Schuhe 

5.!/ 18.!/31.          5.!/ 18.!/31.            4.!/ 17.!/30.

Schadsto�sammeltermine:

In diesem Monat �ndet keine Schadsto�sammlung statt.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Verö�entlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

 ins neue Jahr!
Foto:Stadt Eppelheim




